
N i e d e r s c h r i f t
über die öffentlich behandelten Tagesordnungspunkte
der Gemeindevertretung Kankelau
am Montag, den 16.06.2014 um 19.30 Uhr
in Kankelau, Bürgerhaus Kornrade, Elmenhorster Weg 9

Beginn:     20.00 Uhr
Ende:        21.45 Uhr

Anwesend

a) stimmberechtigt Klaus Hansen - Vorsitzender
Maren Pries 
Stephan Schuchardt
Andreas Kaul
André Brüning
Nicole Rogalla 
Ingrid Lang
Claudia Riegler
Erhard Binger

b) nicht stimmberechtigt Herr Spinngieß, Amt Schwarzenbek-Land, für das Protokoll

Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 05.06.2014 auf Montag, den 
16.06.2014 zu  19.30 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen worden. Tag, Zeit und 
Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben. Die Gemeindevertre-
tung war nach der Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig.

Tagesordnung

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellen der form- und fristgerechten Einladung, Feststellen der 
Beschlussfähigkeit 

  2.  Verpflichtung eines Gemeindevertreters
3. Verabschiedung einer ausgeschiedenen Gemeindevertreterin
4. Anträge auf Ergänzung/Änderung der Tagesordnung

  5. Anträge auf Ausschluss der Öffentlichkeit
6. Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung vom 17.03.2014
7. Bericht des Bürgermeisters mit Sachstandsbericht über die Erledigung der Beschlüsse der 

letzten Sitzung
8.  Nachwahl eines Mitgliedes für den Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung 
9. Festlegung der Termine der turnusmäßigen Sitzungen der Gemeindevertretung

10. Einwohnerfragestunde
11. Verschiedenes
12. Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen: jährlicher Bericht
13. Nachpflanzung Linde „Talkauer Weg“ und Baumtor
14. Spielplatzinitiative 



15. Fahrbare Bücherei

16. Schulkostenbeiträge für die Förderzentren G
17. Widerspruch gegen die Erlaubnis zur Aufsuchung von Kohlenwasserstoff
18. Bericht der HFUK Nord über das Besichtigungsergebnis des Feuerwehrhauses
19. Chemischer Untersuchungsbericht von Ausbauasphalt
20. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Verhandelt:

1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der form- und fristgerechten Einladung sowie der 
Beschlussfähigkeit durch den bisherigen Vorsitzenden

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Ferner stellt er fest, dass 
die Einladung form- und fristgerecht ergangen und die Gemeindevertretung beschlussfähig 
ist.

2. Verpflichtung eines Gemeindevertreters

Der Gemeindevertreter, Herr André Brüning, wird vom Bürgermeister durch Handschlag auf 
die gewissenhafte Erfüllung seiner Obliegenheiten verpflichtet und in sein Amt eingeführt. 

 
(35)

3. Verabschiedung einer ausgeschiedenen Gemeindevertreterin

Die ehemalige Gemeindevertreterin, Frau Carola Eckhardt, ist gegenwärtig noch nicht anwe-
send. 

Nach ihrem Erscheinen wird die Sitzung kurzfristig unterbrochen.  Der Vorsitzende verab-
schiedet  die auf eigenen Wunsch ausgeschiedene Gemeindevertreterin und bedankt  sich 
außerordentlich für ihre stille und tatkräftige Mitarbeit. Frau Eckhardt dankt den Mitgliedern 
der Gemeindevertretung sowie den Einwohnern für das entgegengebrachte Vertrauen und 
wünscht ihrem Nachfolger die gleiche Freude bei der ehrenamtlichen Arbeit. 

4. Anträge auf Ergänzung/Änderung der Tagesordnung 

Der Vorsitzende beantragt, einen neuen Tagesordnungspunkt 20 „Wegenutzungsverträge“ 
aufzunehmen und den bisherigen Tagesordnungspunkt 20 neu als Tagesordnungspunkt 21 
zu verhandeln. 

Beschluss
„Der beantragten Änderung der Tagesordnung wird zugestimmt.“

Abstimmung:  9 dafür  0 dagegen  0 Enthaltungen 

5. Anträge auf Ausschluss der Öffentlichkeit

keine Anträge

6. Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung vom 17.03.2014
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keine Einwendungen 
 

7. Bericht des Bürgermeisters mit Sachstandsbericht über die Erledigung der Beschlüs-
se der letzten Sitzung

Der Bericht des Bürgermeisters ist dem Protokoll als Anlage 1 beigefügt.

Auf Nachfrage von Gemeindevertreterin Lang, ob der Vorsitzende mit den Anwohnern Ge-
spräche hinsichtlich des Nachpflanzungskonzeptes geführt hat, verweist der Vorsitzende auf 
die Beratung zu Tagesordnungspunkt 13. 

8. Neuwahl eines Mitgliedes für den Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung

Vorschlag:  Maren Pries

In offener Abstimmung wird Frau Pries als neues Mitglied in den Ausschuss zur Prüfung der 
Jahresrechnung gewählt. Frau Pries enthält sich ihrer Stimme.

Abstimmung:      8 dafür 0 dagegen 1 Enthaltung
     (33/23)

9. Festlegung der Termine der turnusmäßigen Sitzungen der Gemeindevertretung

Als Termin für die nächste Sitzung der Gemeindevertretung wird der 15.09.2014 vorgeschla-
gen.

10. Einwohnerfragestunde

Herr …...... regt an, für die sich gegenwärtig auf dem Dachboden befindlichen und nur über 
eine schmale Treppe erreichbaren schweren Zelte, Stangen und Tische einen Anbau an das 
Bürgerhaus zu errichten und über eine Förderung aus der Aktivregion nachzudenken. Der 
Anbau soll in Form eines Schleppdaches an einer Seite des Gebäudes ausgeführt und als 
zusätzliche Lagerfläche genutzt werden. 

11. Verschiedenes

a) Gemeindevertreterin Lang erkundigt  sich nach der Durchführung des Beschlusses aus 
der letzten Sitzung zur Instandhaltung der Wirtschaftswege und verweist gleichzeitig auf 
einen älteren Beschluss,  der  ein  Verbringen in  die Schuttkuhle ausgeschlossen habe. 
Nach eingehender  Diskussion kommen die Mitglieder  überein,  den Beschluss aus der 
letzten Sitzung nicht mehr umzusetzen.

b) Weiter bittet sie darum, auf die Aktualität des Internetauftrittes zu achten. 
c) Ihr Vorschlag, „Am Brink“ mit Aufstellung von Findlingen das Befahren der nicht befestig-

ten Flächen zu verhindern, wird nicht als sinnvoll angesehen. 
d) Schließlich regt sie an, die Entwicklung eines Energiekonzeptes in der Gemeinde im Rah-

men der neuen Förderperiode der Aktivregion umzusetzen. Als Beispiel führt sie aus der 
Arbeitsgruppe „Klimawandel  und Energie“  die LED-Umrüstung der Straßenbeleuchtung 
an. 

e) Gemeindevertreterin Riegler erkundigt sich nach den Pflanzschäden an der Ausgleichflä-
che (Quelle). Der Vorsitzende erklärt hierzu, dass die Pflanzen im Herbst ersetzt werden.

f) Der Vorsitzende teilt mit, dass Herr Thorsten Kaul für den Zeitraum eines Jahres zum Be-
auftragten des Wehrführers bestellt worden ist.

g) Weiter gibt er bekannt, dass das Amt Schwarzenbek-Land die Sanierung und Erweiterung 
des Amtsgebäudes plant. 
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h) Zum Thema Breitband stellt er fest, dass Kankelau voraussichtlich 2015 mit dem Beginn 
der Bauarbeiten rechnen kann.  

i) Schließlich berichtet er, dass die Ablaufwerte der Kläranlage sich weiterhin im gesetzli-
chen Rahmen befinden. 

12. Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen: jährlicher Bericht

Die  Gemeindevertretung  nimmt  den  jährlichen  Bericht  über  Spenden,  Schenkungen  und 
ähnlichen Zuwendungen zur Kenntnis.

Die Vertreter der WWK verweisen auf ihre in der März-Sitzung des letzten Jahres genehmig-
ten Sachspenden, die in diesem Bericht versehentlich nicht aufgenommen wurden. Der Be-
richt wird entsprechend überarbeitet und auf der nächsten Sitzung neu vorgelegt. 

 
(21) 

13. Nachpflanzung Linde „Talkauer Weg“ und Baumtor

Der Vorsitzende teilt mit, dass die von der Fielmann AG gestifteten Bäume zusammen mit 
der  Firma  Hagen  gepflanzt  werden  sollen  und  bedankt  sich  bei  Gemeindevertreter 
Schuchardt für seine Bemühungen in dieser Sache. Die Finanzierung ist über die Stiftung so-
wie über die o.g. Spende und eigene Haushaltmittel gesichert. 

Beschluss
„Der Pflanzauftrag wird an die Firma Hagen Baumschule auf Basis ihres Angebotes vom 
17.01.2014 vergeben.“

Abstimmung:  9 dafür  0 dagegen  0 Enthaltungen 
              (17/21)

14. Spielplatzinitiative 

Vorsitzender Hansen berichtet, dass sich einige Eltern zusammengefunden haben, die den 
Spielplatz im Rahmen der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel u.a. mit einem Grillplatz 
versehen möchten. Um dieses Vorhaben versicherungs- und haftungstechnisch zu begleiten, 
soll der Grillplatz vom Spielplatz abgetrennt und eine entsprechende Benutzungsordnung er-
lassen werden. 

Nach weiterer Diskussion über die Ausgestaltung des Grills und seine Befestigung sowie die 
Bestellung  einer  verantwortlichen  Person  fasst  die  Gemeindevertretung  folgenden  Be-
schluss: 

 „Die Spende der Elterninitiative wird angenommen und die diesem Protokoll als Anlage 2 
beigefügte Benutzungsordnung verabschiedet.“

Abstimmung:  9 dafür  0 dagegen  0 Enthaltungen 

15. Fahrbare Bücherei

Aus der AktivRegion wurde die Anregung einer  fahrbaren Bücherei  aufgegriffen.  Der Ab-
schluss eines Büchereivertrages wird für einen Betrag von 2,60 € je Einwohner und Jahr an-
geboten wird. Zusätzlich müsse jeder Nutzer einen Mitgliedsbeitrag von 18,- € pro Jahr auf-
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bringen. Da zurzeit nicht erkennbar ist, ob so ein Angebot das Interesse der Bürger fin-
det, fasst die Gemeindevertretung folgenden Beschluss: 

„Vor Abschluss eines Vertrages mit  der fahrbaren Bücherei soll  das Interesse durch eine 
Bürgerbefragung geklärt werden.“

Abstimmung:  9 dafür  0 dagegen  0 Enthaltungen 
(35)

16. Schulkostenbeiträge für die Förderzentren G

Beschluss
„Der Bürgermeister wird ermächtigt, der endgültigen Fassung einer Musterstreitvereinbarung 
mit dem Kreis Herzogtum Lauenburg beizutreten.“ 

Abstimmung:  9 dafür  0 dagegen  0 Enthaltungen
          (35)

17. Widerspruch gegen die Erlaubnis zur Aufsuchung von Kohlenwasserstoff

Beschluss
„Die Gemeinde stimmt dem vom Bürgermeister eingelegten Widerspruch „Fracking“ gegen 
die Erlaubnis zur Aufsuchung von Kohlenwasserstoff nachträglich zu.“

Abstimmung:  9 dafür  0 dagegen  0 Enthaltungen
 

(33)

18. Bericht der HFUK Nord über das Besichtigungsergebnis des Feuerwehrhauses

Der Vorsitzende berichtet von den Ergebnissen der Besichtigung. Zwecks Beseitigung der 
Beanstandungen müssen noch Abstimmungsgespräche mit der Feuerwehr geführt werden. 

Beschluss
„Die Gemeinde nimmt den Bericht  zur Kenntnis  und beantragt Fristverlängerung bis zum 
14.07.2014 des Jahres.“

Abstimmung:  9 dafür  0 dagegen  0 Enthaltungen
          (35)

19. Chemischer Untersuchungsbericht von Ausbauasphalt

Der Vorsitzende verweist auf den vorliegenden Untersuchungsbericht. Er erklärt sich für be-
fangen und übergibt die Verhandlungsleitung an seinen Stellvertreter, Herrn Binger, und ver-
lässt den Raum.  

Dieser erklärt, dass der Ausbauasphalt vorher auf einschlägige Schadstoffe untersucht wer-
den muss. Dies soll zukünftig beachtet werden. Im vorliegenden Falle ergaben sich erfreuli-
cherweise keinerlei Anhaltspunkte für eine Belastung. 

Daraufhin nimmt der Vorsitzende wieder an der Sitzung teil. 

20. Wegenutzungsverträge
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Der Vorsitzende erklärt, dass seit Vergabe der Stromkonzession an die Vereinigten Stadt-
werke keine Netzübertragung erfolgt ist. Auch die zwischenzeitlich ergangenen BGH-Urteile 
haben keine wesentlichen Erkenntnisse für das eigene Verfahren erbracht. Aufgrund der an-
dauernden Unwägbarkeiten wird empfohlen, ein neues Verfahren einzuleiten. 

Beschluss
„Der Bürgermeister wird ermächtigt, im Hinblick auf die andauernden Unwägbarkeiten einen 
Auflösungsvertrag mit den VSG-Netz GmbH abzuschließen, damit ein neues Verfahren ein-
geleitet werden kann. Diese Vollmacht schließt die Beauftragung eines Büros ein, das die 
Gemeinde bei der Durchführung eines neuen Verfahrens nach § 46 des Energiewirtschafts-
gesetzes unterstützt.“

Abstimmung:  9 dafür  0 dagegen  0 Enthaltungen
          (33)

21. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

entfällt

Mit Dank an die Anwesenden schließt der Vorsitzende die Sitzung.

______________________________                             ______________________________
Bürgermeister                                                           Protokollführer
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